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VfR Eintracht Koblenz FC Horchheim 



Grußwort zum Spiel 
Hallo VfR Familie, 
 
heute steht endlich das nächste Heimspiel auf 
dem Programm. Nach der bitteren Niederlage in 
Spay, wo trotz der Niederlage der Aufwärtstrend 
der letzten Wochen zu erkennen war, konnten 
wir am Dienstag in Kesselheim den Einzug ins 
Achtelfinale des Kreispokals feiern.  
 
Dieses Erfolgserlebnis hat unser Selbstbewusst-
sein gestärkt und uns gezeigt, wie schön es ist 
Siege einzufahren. Daher heißt es heute an den 
Leistungen der letzten Wochen anzuknüpfen und 
eine Serie zu starten.  
 
Gerade in dieser schwierigen Situation zeigt sich, 
dass wir als Team gefestigt sind und an uns glau-
ben. 
 
Bringen wir nun noch unsere Fähigkeiten ge-
paart mit dem Willen das Spiel zu gewinnen, auf 
den Platz und bekommen die gewohnt tolle Un-
terstützung unserer Fans, steht dem nächsten 
Sieg nichts im Wege und wir können anschlie-
ßend unseren „alten“ Trainer gebührend auf sei-
ner Geburtstagsparty feiern.  

Wir freuen uns auf eure zahlreiche Unterstüt-
zung  
 
Euer Carsten  



Tor 

Oliver Junker, Jenning Höhn 

Abwehr 

Clemens Rieser, Georg, Rieser, Tristan Bernardy, Sebastian Polcher, David Held, Marius Mildenberger, 

Tom Berlin. 

Mittelfeld 

Yannick Seifert, Manuel Polcher, Frederik Breit, Damiano Tarricone, Marvin Kerber, Nico Kerber,  

Björn Seel, Anton Zimmermann, Brian Bernardy, Angelo Mirenda 

Angriff 

Olav Zimmermann, Norman Liebecke, Mateusz Bogusz, Ingmar Höhn 

 

Trainer 

Dirk Laux 

            Quelle: Tempo Tore Titeljagd 2019 

 

FC Horchheim 



Die ERSTE 2019/2020 







Rückblick 

Kreisliga A - 9. Spieltag - 13. Oktober 2019 
VfR Eintracht Koblenz - SC Bendorf-Sayn 2:1 (0:1)   
 
Es war jetzt vier Wochen her: seit dem letzten 
Heimspiel in der VfR-Arena und damit gleichzu-
setzen dem letzten und bisher einzigen Saison-
sieg. Für die heutige Partie gegen die Gäste aus 
Bendorf hatte sich die Atzamidis-Elf einiges vorge-
nommen, um endlich wieder einen so wichtigen 
dreifachen Punktgewinn einzufahren. Das sollte 
schließlich in einem umkämpften, aber sehr ein-
seitigen Spiel auch glücken. Neben dem Spielfeld 
haben sich in den letzten Wochen noch ein paar 
Personalien ergeben. Torhüter Dennis Neis zieht 
sich vorerst aus dem sportlichen Geschehen zu-
rück, um seine massiven Knieprobleme auszuku-
rieren. Hierzu wünschen wir unserem langjähri-
gen Stammkeeper einen alles erdenklich Gute. 
Coach Ilias Atzamidis erhält an der Linie wieder 
die Unterstützung von Lars Hannibal - welcome 
back! Als weiteren Neuzugang begrüßen wir Flori-
an Dombrowski, der vom FV 09 Nürtingen zur Ers-
ten hinzugestoßen ist. 
 
Zu Beginn verlief das Spiel sehr ausgeglichen und 
beide Team nutzen die sich bietenden Gelegen-
heiten, zum Abschluss zu kommen. Die erste 
hatten die Gäste von der anderen Rheinseite in 
der zweiten Minute, als Jan Mehl zunächst klären 
konnte, danach aber den Ball verstolperte und 
ein Bendorfer Spieler auf das Tor zog. Keeper 
Marcel Nöllgen war jedoch hellwach und parierte 
den Schuss. Nach acht Minuten war der VfR am 
Zug. Jonas Seifer lief in eine Rückgabe und zog 
direkt ab. Es sprang lediglich ein Eckball heraus, in  

dessen Anschluss es Dominik Steinbacher ver-
suchte. Im Gegenzug fiel der frühe Führungs-
treffer für die Gäste, als Kamillus Wrobel gemüt-
lich durch eine lethargische Karthäuser Abwehr 
spazierte, alleine vor dem VfR-Keeper auftauchte 
und einnetzte – das war einfach zu billig.  
 
Nun wurden die Hausherren hellwach und läute-
ten eine ganz starke Phase ein. Ein Alleingang 
durch das Mittelfeld von Jan Mehl war dieses 
Mal der Ausgangspunkt. Er spielte nach links au-
ßen zu Dominik Steinbacher, der noch ein paar 
Schritte in Richtung Box zog und den Ball ins 
Zentrum flankte. Dort verpasste Jonas Seifer, 
aber dahinter versuchte es Philipp Brittner – aus 
kurzer Distanz über den Kasten. Kurz darauf 
stand Dominik Steinbacher plötzlich ohne Ge-
genspieler da, schloss aber überhastet und zu 
früh ab. Danach wurde das Tempo ein wenig aus 
dem Spiel genommen und beide Teams neutrali-
sierten sich im Mittelfeld. Erst kurz vor dem 
Halbzeitpfiff von Schiedsrichter Chris Schneider 
wurde es vor dem Bendorfer Tor noch einmal 
brenzlig. Nach einem Eckball entstand eine un-
durchsichtige Situation, die der aufgerückte Felix 
Faber mit einem satten Schuss ausnutzte. Stefan 
Hinz im Gäste-Tor reagierte jedoch großartig und 
verhinderte den längst überfälligen Ausgleich. 
Hierfür wäre in der 43. Minute die Chance dage-
wesen, wenn der Schubser gegen Leo Schwarz 
mit einem Strafstoß geahndet worden wäre. So 
blieb es bis zur Pause, trotz einer weiteren guten 
Einschussgelegenheit für Philipp Brittner bei dem 
schmeichelhaften 0:1 für Bendorf. 
 



Für die zweite Spielhälfte wurde Carsten Fieth für 
Jan Mehl auf den Platz geschickt. Gleich über-
nahm der VfR die Initiative und hatte durch Phi-
lipp Brittner und den gerade Eingewechselten 
zwei Gelegenheiten. Nach gut einer Stunde muss-
te Jonas Seifer verletzungsbedingt den Platz ver-
lassen und wurde durch Florian Dombrowski er-
setzt. Das inzwischen intensive Drängen auf ein 
Tor wurde in der 62. Spielminute endlich belohnt. 
Pascal Krämer erkämpfte sich an der rechten Au-
ßenlinie den Ball zurück und legte diesen in die 
Mitte ab. Dort stand Dominik Steinbacher gold-
richtig und netzte zum umjubelten Ausgleichs-
treffer ein. Die Karthäuser waren nun klar tonan-
gebend und hatten ab der 72. Minuten einen 
Mann mehr auf dem Platz, als Hagju Hardt-Pudler 
nach zwei Verwarnungen binnen acht Minuten 
des Feldes verwiesen wurde. Der VfR wollte jetzt 
den Sieg und verstärkte in der 75. Minute durch 
den Wechsel von Christian Scholz für Nico Merkel 
noch einmal die Offensivabteilung. Es dauerte 
auch nur drei Zeigerumdrehungen, bis das 2:1 
fiel: nach einem Eckball gelangte der Ball in zent-
raler Position vor dem Bendorfer Strafraum zu 
Carsten Fieth. Der fackelte nicht lange und drosch 
die Kugel aus der Entfernung ins Bendorfer Tor. 
 
Jetzt hieß es, kühlen Kopf bewahren und das Er-
gebnis sicher über die Zeit zu bringen. Aber auch 
die Gäste wollten sich jetzt nicht mit einer Nie-
derlage abfinden und kamen auch noch einmal 
vor das Karthäuser Tor, ohne jedoch gefährlich zu 
werden. Es wurde etwas hektisch und es wurden 
noch ein paar Karten verteilt, darunter noch eine 
Ampelkarte gegen den Gästespieler Marcel Be-
cker in der Schlussminute. Dann war das Spiel 
endlich aus und der VfR ging absolut verdient mit 
drei Punkten vom Platz. „Es hat nicht alles golden 
geglänzt, aber der unbändige Wille der Mann- 

schaft hat letztendlich zu dem verdienten Erfolg 
geführt“, sprach Ilias Atzamidis im Anschluss er-
leichtert im Kreise des Teams und schickte seine 
Spieler zum Feiern. Mit dem Dreier im Rücken 
konnte in der Tabelle die rote Laterne wieder 
abgegeben werden. Nun gilt es, in den kommen-
den Spielen den Aufwärtstrend zu stabilisieren 
und die unteren Tabellenregionen zu verlassen.  
 
Aufstellung: Marcel Nöllgen - Nico Merkel (ab 
75. Christian Scholz), Felix Faber, Jan Mehl (ab 
46. Carsten Fieth), Julian Gasper - Pascal Krämer, 
Malte Plein - Philipp Brittner, Leo Schwarz (C), 
Dominik Steinbacher - Jonas Seifer (ab 59.  
Florian Dombrowski). 
Ergänzungsspieler: Markus Hoffmann, Paul Sch-
mitt, Sead Kopilji. 
 
 
Kreisliga A - 10. Spieltag - 20. Oktober 2019 
SG Rhens/Spay/Waldesch  - VfR Eintracht Koblenz   
3:0 (2:0) 
 

Das nächste Auswärtsspiel stand für den VfR bei 
herbstlich-feuchtem Wetter auf dem Kunstra-
senplatz in Spay bei der ab dieser Saison formier-
te Spielgemeinschaft aus Rhens, Spay und Wal-
desch an. Aufgrund fehlender Alternativen muss-
te heute Teammanager Philipp Rehr die Position 
zwischen den Pfosten einnehmen. Außerdem 
musste das Trainerteam Ilias Atzamidis und Lars 
Hannibal auf Julian Gasper und Felix Faber ver-
zichten. Die Vorgabe an die Mannschaft war klar: 
den Gegner vom eigenen Tor fernhalten. Dies 
gelang den Karthäusern in der ersten Halbzeit bis 
auf wenige Ausnahmen sehr gut. Das  Team 
presste von Beginn an und störte die SG bereits 
intensiv am Aufbau in der eigenen Hälfte. Zwar 
kamen die Gastgeber in der Anfangsphase zu  



zwei Freistößen und einem Torschuss, die jedoch 
allesamt keine Gefahr ausstrahlten.  
 
Ab der 10. Minute übernahm der VfR das Gesche-
hen auf dem Platz und nutzte jede Möglichkeit, 
den Ball auf das gegnerische  Tor zu befördern. 
Doch die Versuche von Leo Schwarz, Malte Plein 
und Jonas Seifer fanden nicht den Weg in die Ma-
schen. Die beste Chance hatte Carsten Fieth mit 
einem Hammer aus circa 40 Metern Entfernung, 
den der SG-Keeper Marcel Hook gerade noch 
über die Querlatte lenken konnte. Erst in der 32. 
Minute gab es ein Lebenszeichen der SG, als 
Lucas Kamps in halbrechter Position auftauchte, 
aber links vorbei zielte. In der Folge zogen die 
Karthäuser weiterhin ihr temporeiches Spiel auf 
und attackierten den Gegner weiterhin sehr früh. 
Die Belohnung für die beste Halbzeit der Saison 
blieb aber weiter aus.  
 
Effektiver waren dagegen die Hausherren. Mit 
einem langen Ball wurde in der 41. Minute David 
Berwanger erreicht, der sich gegen Markus Hoff-
mann durchsetzte und dessen Schuss unglücklich 
durch die Handschuhe von Philipp Rehr ins Tor 
rutschte. Auch der folgende Versuch der Kombi-
nierten nur drei Minuten später fand sein Ziel. 
Nahe der Strafraumlinie kam Fatos Xhaferi zum 
Abschluss und der Ball schlug knapp neben dem 
linken Torpfosten ein - 2:0! Danach ertönte der 
Halbzeitpfiff von Schiedsrichter Dieter Schwarze. 
Das deutliche aktivere und bessere Team lag im 
Rückstand, während die SG ihre seltenen Mög-
lichkeiten nutzte. 
 
Mit Beginn der zweiten Halbzeit versuchte der 
VfR das Tempo hochzuhalten und an der bewähr-
ten Taktik festzuhalten. Es dauerte aber nicht lan-
ge, bis die Gastgeber sich besser darauf eigestellt  

hatten. Die Karthäuser hielten den Gegner wei-
terhin vom eigenen Gehäuse fern, hatten aber 
nun zunehmend Schwierigkeiten, Torchancen 
herauszuarbeiten. Es entwickelte sich eine um-
kämpfte Partie, bei der vermehrt kleine Nicklich-
keiten ausgetauscht wurden - Torszenen wurden 
Mangelware. Mit der ersten Chance in der zwei-
ten Halbzeit machte die SG in der 80. Minute 
den Sack zu. Fatos Xhaferi setzte sich gegen Sead 
Kopilji durch und traf ins lange Eck zum 3:0. 
Trauriger Höhepunkt danach war nach einer um-
strittenen Entscheidung und einem nachfolgen-
den Meinungsaustausch der Platzverweis gegen 
Philipp Brittner in der 83. Minute. Die Karthäuser 
hielten jedoch bis zum Ende dagegen und ver-
suchten das Unmögliche möglich zu machen. Es 
blieb letztendlich bei der bitteren und unver-
dienten Niederlage. 
 
Aufstellung: Philipp Rehr - Nico Merkel (ab 72. 
Christian Scholz), Markus Hoffmann (ab 75. Sead 
Kopilji), Carsten Fieth, Dominik Steinbacher - 
Pascal Krämer, Malte Plein - Philipp Brittner, Leo 
Schwarz, Florian Dombrowski - Jonas Seifer.    
Ergänzungsspieler: Paul Schmitt, Jan Mehl,  
Martin Skiba. 
  
  
Kreispokal - 3. Runde - 22. Oktober 2019 
VfL Kesselheim  - VfR Eintracht Koblenz   0:3 (0:1) 

 
Das Drittrundenspiel im Kreispokal beim B-
Ligisten VfL Kesselheim wurde für Dienstagabend 
angesetzt. Für die Partie auf einem ungeliebten 
Hartplatz mussten die Trainer Ilias Atzamidis und 
Lars Hannibal gegenüber dem letzten Ligaspiel in 
Spay ein paar Änderungen in der Startformation 
vornehmen. Neben dem gesperrten Philipp Britt-
ner mussten auch Jonas Seifer, Markus  
 



Hoffmann und Malte Plein passen. Dafür standen 
von Beginn an Felix Faber, Paul Schmidt, Julian 
Gasper und Christian Scholz auf dem Platz, das 
Tor hütete wieder Marcel Nöllgen.  
 
Es dauerte eine Weile, bis sich die Karthäuser mit 
dem ungewohnten Geläuf angefreundet hatten. 
Es war zu erwarten, dass man es mit einer dich-
ten Defensivformation zu tun hätte, die es zu kna-
cken galt. Dennoch kontrollierte die Mannschaft 
geduldig das Spiel und zog sich immer wieder 
weit hinter die Mittellinie zurück, um einen neuen 
Aufbau zu gestalten. Erst nach einer Viertelstun-
de gelang Pascal Krämer ein erster Abschluss, der 
aber noch nicht die notwendige Intensität hatte, 
um ein Tor zu erzielen. Kesselheim machte es 
kurz darauf in ähnlicher Weise nach. Allmählich 
häuften sich die Torschüsse, es fehlte lediglich an 
der Präzision. In der 39. Minute wurde der VfR für 
seine Beharrlichkeit belohnt und erzielte den 
überfälligen Führungstreffer. Florian Dombrowski 
spielte vor der Strafraumlinie einen Doppelpass 
mit Christian Scholz und überließ anschließend 
Kapitän Leo Schwarz das Leder. Der umkurvte ei-
nen Gegenspieler und brachte den Ball sicher im 
Tor unter. Die Gastgeber hatten unmittelbar vor 
dem Halbzeitpfiff noch eine gute Chance mit ei-
nem Freistoß von Selcuk Bayram, der allerdings 
eine Etage zu hoch angesetzt war. 
 
Mit dem Anpfiff der zweiten Halbzeit musste der 
VfR erstmals wechseln. Für den angeschlagenen 
Carsten Fieth übernahm nun Jan Mehl dessen Po-
sition in der Innenverteidigung. Das Spiel wurde 
derweil noch einseitiger, denn die Karthäuser be-
schäftigten ihren Gegner immer intensiver und 
kamen nun regelmäßig zur Torgelegenheiten. In 
der 54. Minute rannte Pascal Krämer von drei Ge-
genspielern verfolgt auf das Kesselheimer Tor zu, 
  

doch sein Schuss ging knapp daneben. Kurz da-
rauf verzog Julian Gasper wegen einem Platzfeh-
ler. Wiederum nur wenige Zeigerumdrehungen 
später netzte Christian Scholz per Kopf einen 
Freistoß von Florian Dombrowski ein, doch 
Schiedsrichter Boris Stöber hatte vorher eine Ab-
seitsposition gesehen. Nach 64 Minuten köpfte 
Leo Schwarz eine Hereingabe von Christian 
Scholz nur knapp neben das Lattenkreuz. In der 
72. Minute fiel dann endlich der zweite Treffer. 
Dominik Steinbacher holte sich auf Linksaußen 
den Ball, zog in Mitte und täuschte eine Flanke 
an. Stattdessen schloss er selbst ab und über-
wand den Kesselheimer Keeper. 
 
Sechs Minuten später setzte sich Julian Gasper 
auf der rechten Außenbahn durch, drang in den 
Strafraum ein und beförderte das Spielgerät in 
die Mitte, wo Christian Scholz goldrichtig stand 
und zum 0:3 einschob. Inzwischen waren Martin 
Skiba und René Adolf für Nico Merkel und Paul 
Schmitt auf den Platz geschickt worden. Kurz vor 
Schluss durfte der mit einer gelben Karte vorbe-
lastete Kesselheimer Kapitän Fabio Troise vorzei-
tig zum Duschen, als er sich lautstark beim 
Schiedsrichter über ein nicht geahndetes Hand-
spiel aufregte. Der VfR gab sich nach einer über-
zeugenden Leistung auch in der zweiten Halbzeit 
keine Blöße und sicherte sich somit souverän 
den Einzug in das Achtelfinale des Kreispokals.   
 
Aufstellung: Marcel Nöllgen - Nico Merkel (ab 

66. Martin Skiba), Felix Faber, Carsten Fieth (ab 

46. Jan Mehl), Dominik Steinbacher - Pascal  

Krämer, Paul Schmitt (ab 78. René Adolf) - Julian 

Gasper, Leo Schwarz (C), Florian Dombrowski - 

Christian Scholz. 

Ergänzungsspieler: Philipp Heyer, Markus Hoff-

mann. 



Tabelle Kreisliga A 

Spielerstatistik der Pflichtspiele 



 VfR Eintracht Koblenz          SV Niederwerth 

VfR-Arena, Karthause 

Sonntag, 10. November 2019, 14:30 Uhr 
 

Vorschau 

SV Anadolu Spor Koblenz    VfR Eintracht Koblenz 

Hartplatz Feste Franz, Koblenz-Lützel 

Sonntag, 3. November 2019, 14:30 Uhr 
 

Vorschau 



Der VfR bedankt sich ganz herzlich bei  

seinen Gönnern und Unterstützern  

  

  

  



Kreisliga C  -  9. Spieltag  -  13.10.2019 

FC Arzheim - VfR Eintracht Koblenz II  12:0 (4:0) 

Aufstellung:  Diogo Cruz Santos, Dennis Plauschek (C), André Poppe, Jan Goos, Philipp Heyer, Jens Schulz, 

Nicolas Kölsch, Carlos Rodrigues (ab 46. Tobias Schmidt), Johannes Pohl, Denis Graef, Alexander Eskes 

 

Kreisliga C -  10. Spieltag  -  20.10.2019 

VfR Eintracht Koblenz II  -  TuS Arenberg  0:2 (0:1) 

Aufstellung:  Diogo Crus Santos, Dennis Plauschek (C), André Poppe, Nikolai Schulz (ab 70. Hamza Warda), 

Nikolas Kölsch, Konstantin Kombert, Philipp Heyer, Daniel Jaeger, Benedikt Hohmann, Denis Graef (ab 20. 

Johannes Weismüller), Dennis Löcher (ab 60. Marcus Causa). 

Aktuelles von der ZWEITEN 

Kreisliga D Staffel II  -  9. Spieltag  -  12.10.2019 

VfR Eintracht Koblenz III  -  BSV Weißenthurm II  8:1 (6:0) 

Aufstellung:  Steffen Eichmann, Yannick Bärtges, Yücel Cakmakci, Jean Grebel, Karten Krisch, Berkan Kaya 

(ab 65. Hamza Warda), Marvin Frings (ab 70. Dursun Ali Cirakoglu), Dennis Krisch (C), Vitalis Janzen, Kevin 

Keller, Marcus Mattlener (ab 61.  Manuel Merz).   

Tore: 1:0 Dennis Krisch (17.), 2:0 Marcus Mattlener (19.), 3:0 Karsten Krisch (30.), 4:0 Marvin Frings (32.), 

5:0 Marvin Frings (33.), 6:0 Dennis Krich (45.), 7:0 Marvin Frings (63.), 8:0 Yücel Cakmakci(67.), 8:1  

Manuel Frank (83., Foulelfmeter)   

 

Kreisliga D Staffel II  -  10. Spieltag  -  20.10.2019 

FC Bassenheim  -  VfR Eintracht Koblenz III  6:2 (4:0) 

Aufstellung:  Steffen Eichmann, Yannick Bärtges, Yücel Cakmakci, Jean Grebel, Karsten Krisch, Philipp 

Schmidt, Berkan Kaya, Marvin Frings (ab 79. Luis Lohmer), Dennis Krisch (C, ab 70. Dursun Ali Cirakoglu), 

Kevin Keller, Marcus Mattlener (ab 46. Michael Schdanow). 

Tor: 4:1 Marvin Frings (55.), 4:2 Philipp Schmidt (81.)   

Aktuelles von der DRITTEN 

Rheinland-Pokal  -  1. Runde  -  19.10.2019 

SC Concordia Saffig - VfR Eintracht Koblenz 3:1 (0:0) 

Aufstellung:  Stephan Adams (ab 50. Joachim Baulig), Manuel Maaß, Waldemar Skiba (C, ab 11. André 

Poppe), Alexander Eskes, André Zingerling, Denis Graef, Daniel Löhr, Michael Steinel (ab 36. Sebastian 

Waldorf), Stefan Oberschmidt, Thomas Pörsch (ab 26. Marcus Mattlener), Sebastian Dommasch. 

Tor: 3:1 Alexander Eskes (70.) 

Aktuelles von den AH Ü35 



Tabelle Kreisliga C 

Tabelle Kreisliga D Staffel 2 



Aktuelles von den Jugendteams 

F-Junioren Orientierungsrunde Staffel 4 

5. Spieltag (15.10.2019)   JSG Dieblich  -  VfR Eintracht Koblenz I  2:5 

F-Junioren Orientierungsrunde Staffel 5 

6. Spieltag (18.10.2019)   FC Horchheim II  -  VfR Eintracht Koblenz II  3:3 (3:3) 

F-Junioren Orientierungsrunde Staffel 6 

6. Spieltag (18.10.2019)   FC Urbar  -  VfR Eintracht Koblenz III  7:2 (5:2) 

E-Junioren Kreispokal 

1. Runde (18.10.2019)   VfR Eintracht Koblenz III  -  SV Weitersburg  3:0 

1. Runde (19.10.2019)   VfR Eintracht Koblenz I  -  FC Arzheim II  6:4 (1:3) 

      VfR Eintracht Koblenz II  -  JSG Dieblich  15:2 (8:0)  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

D-Junioren Kreispokal 

1. Runde (19.10.2019)   VfR Eintracht Koblenz I  -  FV Rübenach  1:2 (1:1, 0:1) n.V. 

      BSC Güls  -  VfR Eintracht Koblenz II  3:1 (2:1) 

C-Junioren Kreispokal 

1. Runde (24.10.2019)   SC Bendorf-Sayn II  -  VfR Eintracht Koblenz  2:1 

 

 



#WIRFÜREUCHIHRFÜRUNS 

 

#VFREINELIEBE 

 

#ALLORNOTHINGZWEIPUNKTNULL 


